
       Krippengruppe „Sonnenschein“

                            für 

           Kinder von 1 bis 3 Jahren

Evang. Kindergarten „Arche Noah“
Sudetenstr. 9
73017 Eschenbach
Tel.: 07161/41394

Unser Tagesablauf

07:30 – 08:45 Uhr Ankommen / Freispiel

08:45 Uhr gemeinsames Aufräumen

09:00 Uhr Morgenkreis

09: 15 Uhr gemeinsames Frühstück

09:45 Freispielphase

11:00 Uhr Obst - Gemüserunde

11:15 – 12:15 Uhr Freispiel

Ab 12:15 Uhr Abholzeit

13:30 Uhr Ende

„Kinder die selbstbestimmt spielen 
können, bleiben seelisch gesund.“
(G. Fäsche, Erzieherin)

Die Sonnenscheingruppe ist eine im Evang. 
Kindergarten „Arche Noah“ neu eröffnete 
Kleinkindergruppe (Januar 2011) für Kinder im 
Alter von 1 bis 3 Jahren. Die Gruppengröße liegt 
bei zehn Kindern:

Rahel Üstün, Gruppenleitung
Karin Freistädter, Zweitkraft

In unserer Gruppe steht Ihr Kind mit seiner 
individuellen Persönlichkeit im Mittelpunkt 
unseres pädagogischen Handelns. Hier bekommt 
es die nötige Zeit und den Raum sich zu einer 
eigenständigen Persönlichkeit zu entwickeln. 
Hierbei möchten wir es in seinem Tun liebevoll, 
motivierend und unterstützend begleiten, damit 
es seinem natürlichen Wissensdrang 
nachkommen kann.

Unsere Schwerpunkte sind:

o Individuelle Eingewöhnung
o Ruhephasen
o Soziales Miteinander
o Religiöse Entwicklung
o Sprachkompetenzen
o Bewegungsfähigkeiten fördern
o Gesunde Ernährung
o Förderung der Kreativität



Die Eingewöhnung der Kinder

Damit Ihr Kind diesen Anfang erfolgreich 
gestalten und sich in unserer Einrichtung 
wohlfühlen kann, bieten wir ihm und Ihnen 
eine individuell angepasste Eingewöhnung von 
bis zu 3 Wochen. Wir wollen Ihrem Kind 
gemeinsam mit Ihnen den Einstieg erleichtern. 
Der sanfte Übergang Ihres Kindes vom 
gewöhnten Umfeld in die Krippe ist von großer 
Bedeutung. Ihr Kind bekommt eine eigene 
Bezugsperson die mit Ihnen die Eingewöhnung 
gestaltet.

Der Rahmen für eine erfolgreiche 
Eingewöhnungszeit ist wie folgt ausgestaltet:

o Eine gestaffelte Aufnahme der Kinder 
pro Monat, die Bezugserzieherin wird 
Ihr Kind eingewöhnen.

o Während der Eingewöhungszeit besucht 
Ihr Kind die Einrichtung nur 
stundenweise

o Die Eingewöhnung Ihres Kindes wird 
individuell für Ihr Kind von einer 
Fachkraft übernommen.

o Ihr Kind wird in kleinen Schritten die 
neue Umgebung kennenlernen.

Wir wünschen Ihrem Kind und uns eine 
gelungene Eingewöhnungszeit. Weitere 
Fragen beantworten wir gerne. Sprechen 
Sie uns an. Schon heute freuen wir uns auf 
ein gemeinsames Gespräch.

Das braucht Ihr Kind bei uns

o Ein Kuscheltier, Schnuller o.ä. zur 
Begleitung

o Kindergartentäschchen
o Ein gesundes abwechslungsreiches 

Frühstück
o Ein Lätzchen*
o Wechselkleidung*
o Windeln
o 2 Päckchen Feuchttücher
o Bei Bedarf Wundschutzcreme
o Handtuch*
o Waschlappen*
o Hausschuhe*
o Gummistiefel*
o Matschhose und Regenjacke*
o 4-5 Fotos
o 20 Klarsichthüllen

*bitte mit Namen versehen um
Verwechslungen zu vermeiden!

Kontakt: Sudentenstr. 9, Eschenbach
Telefon: 07161/41394 Email:
arche.noah@freenet.de

Gruppenleitung: Frau Üstün

Pädagogische Arbeit nach Emmi Pikler

Für Emmi Pikler war die Bewegungserziehung 
und die Pflege der Kinder ein lebenswichtiger 
Bestandteil dafür, dass Kinder zu 
selbstständigen und selbstbewussten 
Erwachsenen werden. Dabei war ihr wichtig, 
dass die Kinder in Ihrer freien Bewegung nicht 
gestört und unterbrochen werden. Sie sollen 
die Möglichkeit bekommen, sich, ihre 
Umgebung und andere kennen zu lernen, 
erforschen und mit Spielmaterialien zu 
experimentieren.

Wir möchten Ihren Kindern diesen Raum geben. 
Sie sollen nach ihrem individuellen Tempo und 
nach ihrem eigenen Können, Fortschritte 
erzielen. Dabei ist uns wichtig, dass wir alle 
Kinder von ihrem jeweiligen Entwicklungsstand 
abholen und es in seinem Tun unterstützen. 
Genau wie die Kinder ihre eigene Umgebung 
erforschen, wächst unser Raum mit und wird 
den Bedürfnissen und dem Entwicklungsstand 
der Kinder gerecht.

„Wesentlich ist, dass das Kind möglichst viele 
Dinge selbst entdeckt. Wenn wir ihm bei der 
Lösung aller Aufgaben behilflich sind, berauben 
wir es gerade dessen, was für seine geistige 
Entwicklung das wichtigste ist. Ein Kind, das 
durch selbstständige Experimente etwas erreicht, 
erwirbt ein ganz andersartiges Wissen als eines, 
dem die Lösung fertig geboten wird.“ (Dr. Emmi 
Pikler)
        


